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Lieber Bewohnerinnen und Bewohner!

Am Di. 08.11.2022 treten wir gemeinsam mit anderen Angestellten im Sozial- und Gesundheitsbereich in den Streik. Der Hintergrund des Streiks sind die Verhandlungen zu unserem Kollektivvertrag.
Die Forderungen in den Verhandlungen sind Gehaltserhöhungen und die Verkürzung der Normalarbeitszeit auf 35h/Woche, bei vollem Lohn- und Personalausgleich. Das bedeutet, dass Vollzeitkräfte für den gleichen Lohn um 2 Stunden weniger arbeiten müssten und Teilzeitkräfte mehr Lohn bekämen.
Auch uns bringt die Teuerung oftmals in finanzielle Schwierigkeiten. Und da helfende und pflegende Berufe oft sehr belastend und schlecht bezahlt sind, brennen viele Angestellte nach wenigen Jahren aus.
Jene, die mehr Einkommen haben oder weniger Ausgaben, weil zB keine Familie zu versorgen ist, retten sich oft in eine Berufspause. Jene, die sich das nicht leisten können, gehen an der Belastung oft kaputt. Viele geben nach kurzer Zeit den Beruf auf und es gibt zudem – auch wegen der Arbeitsbedingungen - viel zu wenig Nachwuchs. Eine Kursänderung ist daher dringend notwendig.
Wir bitten Sie um Verständnis für die Verzögerungen, die durch unseren heutigen Streik entstehen. Es geht schlichtweg darum, dass wir in der Arbeit gesund bleiben und genug Geld zum Auskommen bekommen wollen. Auch um für Sie gute Arbeit machen können. Denn niemand will an der Arbeit kaputtgehen und niemand will in einer Krise von ausgebrannten, gleichgültigen und überlasteten Menschen betreut werden.
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